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Äcnnllche ^crlautb^rnngen.,
Z. 62. (3) Nr. »3796̂ 601.

K u n d m a c h u n g .
Vo» der k. k. uercmtcn Eamcral^cfallcn»

Velwaltung für Steyermark u»id I l lyr icn wird
bekainu gemacht, daß dcr Tabak- und S läm,
pcl l l l ' ler>.»er la^ ^U S p i t a l i n O b c l l a r l l t c n >m

Wege dcr frcicn Eolicurrenz mittelst Ell i lcgunz
schriftlicher Offerte an denjemgeli, welcher t>ie
geringsten Vtrschlciß - PcrcclUt anwnchl, und
gegen dcffen petsönllche i^lgtiung kein Bedenken
obwaltet, übergeben werden w»rb. — D>ls<r
Verlag »st zur Mater,alfassung an den 5 Mcl«
Im entfertiten Disir«cts-Vcrlag zu Villack an»
gewlescn, demselben sind adcr selbst ^ Groß-
trafikanten, dann 32 Klelnverscbltiherj zur
Fassung iugcthe>lt. — Die lm Tabakgcfäile
bar oder hypothekarisch, oder m«ttelst E-laals»
papieren nach dem liormalmaßigen Werthe zu Ic>-
slende Eautlon belraai 52c»oft., jene für düs
Slampelgefall aber 600 si./ dc»her zusammen
6000 st., wofür dem Verleger Tabak» und
Stälnpelmatcll'ale im gleichm Wcrlhe auf Ere^
dit gegeben w^d. — Dcr Verichlelß betrug
laut Ert,agnißlNlsaie>ses, w^lchtc bei der k. k.
Cameralbcznks Behörde in Klaa nfurl und »n

, Ver hiesigen Nrglstcaturelliass"!,"' we, den kann,
vom l . August ,342 b>s Ende I l l l l ,8/ .3, an
Tabakmatenale 70462 Pfd. , im Gcllw.rth«
von 33363st. 3 5 ' / « ^ ,U"d an Stämpell)aftler
^674 fi. 6 kr. — ^lescr Verschleiß gcwahrt
bti einer Provision ven b /gM vom G'salnnn,

Tabakvetschlciße, dann von 1 ' / ^ Gutgewicht
vom verschl:?ßcnen ledigen S>chi,uofladak im
Gcldwerthe v»n 3276 st. '/^ kr.; ferner vrn
z'/^^o GutgtOlcht vom gcsponnclnn Rauchta«
bak, »m Geldweithe rl.'n ,120 ft. 23 kr., ,ndl>ch
von » '/2 ^ vom Slampelpavicr dcr höh^rn
Elass.l,, u»id ^V^^Pl. ' ! ! ' Slllmpclplipler der

niederen <5l̂ ssc,i j „ x l Indea» iff d, s auf l f )6f i .
/ioV. kr. berechneten ulla ^Imulu-Gewinneö
für den Unterverleger, zusammen cme rohe Ein«
nähme von 23?» st. i 3 ̂ . — Hingegen betragen,
die Ausgaben/ welche der Nnleg.r aus dieser sm«
nähme zu bestreiten hat, beiläufig: l»)An dk! ,«
zu , ' / 4 ^ vomled'gin Schnupftabak, und » ^
^ vom gesponnenen Rauchtabak, auf 60st. 55
kr. l dl. — t)) An Provision vom Tabak für
die zugetheilten Großtrafikantcn 9^1 st. 3L kr.
t dl. — c. An Provlsion vom Stampelpapier
für die Oroß- und Kleintrafikanten 7c) fi. l g
kr. - ä j An Frachtspelen 266 fi. 26kr. —
e) An be,läusigen Vcrlaasauslagcn, und zwar
an Gcwülb'Und Kellerzins l iost . , an Schreib-
und Elnk<nticrpapier »o st. und an Bcleucklung
und Behebung 2» f l . , zusammen also 1^60 st.
5 5 ' ^ f... __ Nach Abzug d'eser Auslogen ver-
bleibt daher bei dcr ob>g,ti Provision ein rei»
ner Gewinn von 890 ft. 16 kr. C. M . Dieser
G,wmn kann jcdocv durch Zunahme des Ab,
satzts vermehrt, durch Abnahme desselben ober
vermindnt wsldcn. — Diejenigen, welche die«
ses Eomm>ss>o"sgssctaft zu übernehmen wün«
schen, haben ,hre versiegelten, gehörig gestäm«
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pllten Offerte längstens bis 22. Februar »6/»^
um Z2 Uhr Mi t tags »m Bu>cau des k. k. wirk-
lichen Hofrathes und Elimeral,,efallesi.Admmi-
firalors, »in Amlsgedäudc >m >I. Stck. N r . 2/»n, zu
überreichen.sm solche^ ^)sfcrl m^ß unl dem ̂ ^ u ^
scheine,nnem obrigkeitlichen Sittenzeugmss,, end«
llchmit dervon einer Gefallöcasse auszufal lenden
Qui t tung über das mit 10A dcr ^aui lon, d. ,.
mit 6ac> fi. erlebe N.ugcld belegt scpn, wel»
chts Reugeld denn ' Rücktritte an das Aerar
verfallen blelbt. Nachträgliche Anbote, so wie
solche, welche nicht gehörig belegt, oder dem
unten beigefügten Formular, mch! enlsprechcnd
cmger'chcü sind; feiner Anträge, eine elhal»
lene Pension zurücklassen zu wol len, werden
mchl berücksichtiget weiden. Ne» glclchlautclidcn
Offerten wnd sico die hiers.,llge Onischeldul^g
vorbehalten. — Gray am 2. Jänner 1644.

F o r m u l a r e . V o n A u ß e 1»: Of fe l l zur
Erlangung des Tabak» und Hcampel'Unlelvcr«
lages zu Sp i ta l in Kärnten. — V o n I n -
n e n : Ich Cnd.sgefertigter erkläre hlemil rcchls«
verbindlich, daß ,ch berell bn i , d:e Fühlung
des Tabak'und Slamftcl'Unteroerlagb zu S p i -
ta l in 5tär,uc,i nach allen nnr bekannt gegc-
denen V^schri f len gegen den ^czug von
. . . . Percent vom Tabak, und . . .
Percent vcm Scämpcl zu übernehmen. D ie
O.ulltUlig der k k. . . . . Lasse in .
. . übe» das erlegle Ncugcld rcn . . ft.
. . . kr. E. M . , so wie auch mcm ^auf-
sbcin und das ohllgk lilichc Wct>luirhallu>igs-

^cug,nß lilgcn im Anichluffc bci
«lN . . . . E'lHcnhand gc UitterschNft.

Z, 76. (2)
K u n d m a c h u n g .

Bei der Fidelcmmnlßhelrjchaft W Ppach m
Inn i r k ra in werden zu Folg« hohler, Gcnchc
mlgl.l!,g vier Forsiklnchic und Ule<̂  Gchllfcn
aufgekommen. ^ ' ^ . s , ,

Nebsidcm für den Forstknccht mit y6 ss.
( . M und für den Gchl fcn mit 60f t . E. M .
f<stgtschlen jäprllchen Lohne erhalt jedes der
vorbczclchneten Individuen all jahrllch:

An Natura l -Deputaten 2 Mer lmg Korn
ä ,. ferste

„ „ „ 6 „ Kukurutz
6 C'mer N e m ,

dann die sistcmisirte ?lt'ree sammt Bcschuhung
und tinen gleichen Antheil von dem, d,m un<
lern Forstpersonale zugewiesenen Sechstel der
eingehlnden Holzconlraband - Strafgelder.

Dirnsiwerbev habl'n sich, vcrs<hcn mit den
crforderllcvcn Zcugniffcli Ül'er lh< Altcr, gesun-
de körperliche B^chuff nhm, S iand , KtnntNlß
der slau schn Sorache und frühere Dienfllei«
sill'^g lä,:,,,iclis bis zum lstztcn Ma^z z g ^
bcl dicsem Verwallusigsnnte z > mcldi».

Vl ,w. i l iungsamt der F. C. Herrschaft
W'l.'!^cl) aln 22. Dccemdc, ,8^3 .

Z. 77. (2) — —
Co n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

M i l Genchmigullg des ho'chlö'blichen k. k.
Stadt- und Landrechtcö in Kram, altz Curatels-
bcyörde des gräflich Landthierischen Fidcicom-
miffes, vom N . November l. I . , Z. N N 2 8 ,
wird fln- die Befttzung d»>r ^örstcrstclle an der
F. C. Herrschaft Wippach ein dreimonatlicher
Concurs eröffnet. — M i t dieser Stelle sind
nachstehende Genüsse verbunden:
2) die freie Wohnung in der, den herrschaftli-

chen Waldungen zunächst gelegenen Or t -
schaft Podkray;

1») ein Iahrgehalt von 400 fl. C. M . ;
^ an Naturaldrputatcn: 12 Eimer Wcin «nd

50 Nobachftchren Brennholz,
<l) die in der dießfälligen Paffirungö-Tabelle

bezeichneten Bezüge vom Crtrage der Do»
nnnical- Gerauthe und eingehenden Con-
traban dstrafgel der.
Diejenigen, welche sich um die obigeStellc zu

bewerben gesinnt sind, werden hicmtt aufaefop-
dert, ihre oicßMigcn Competcnzgcsuche, läng-
stenS bis zum letzten März!Ü' l4 an die unterfertig-
te AdministrationsCuratel portofrei einzusenden,
ulw hierin ihre, auf thcoretifch-practischen forst-
wissenschaftlichen Kenntnissen beruhende Qual i f i -
cacion, der slavischen Sprache, Moral i tät und
geleisteten Dienste mit den erforderlichen Zeuge
nisscn gehörig nachzuweisen.

Von der Administration der Fideicommiß-
hcrrschaft Wippach ^ 22. December 1843.

Z."ü5. (2) Nr. i624
E d i c t .

Van dem k. k. Bezirksgerichte Nelimartll
roird hiermit kund gemacht: Co scy in ecl (Zxe.
culionösache deö Joseph Kaulschitscb von Neu
marlt l , durch Herrn Dr. Burger, gcgc»> oie Er.
den der Barbara Hlodolschiuk, namentlich Anna
und A»ton Globotscbmt', durch dere" BolMU»d
Franz Ahazhizh von daselbst und Agnes Globotsch.
Ulk zu Klageiifun, l'to aus oem Urtheile vom 5.
^u l l 1L45, Nr. 6^7, schuldigen 5oost. c^5. c ,n
die ex^ullve Fcilb.ctung des, «ls e,ne Ganzhude
bcansagten, z^ Neumarttl «ud (Zonsc. ^ l . , 2 ,
gelegenen, zur Herrschaft Aumarkcl «ul> Urd-
Nr. 207 dienstbaren, auf Barbara Hlabotschnit
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vorgewählten, auf 336ofl 2okr. geschätzten Ha>>«
scs sammt Gartcn und S t a l l , so irie cer ize,ichi.
lich auf Z4 st. >5 l'r. bewirtheten, aus Eoirich.
tungsstücken und Wasche bestehenden Fahrnlsse
ßewilliget, und deren Vornahme auf den 26. Fe>
druar, 26. März und 26. <?<pril l. I . , jcdcs'nal
Bormittags von 9 bis >2 Uhr im >?ste d<r Rca>
lität mit dein Bcisaye anaeort'net worden, daß
die Realität und Fährnisse bei der ,. und 2.
Fcilbiciung nur um oder über, del der 2. aber
auch unter dem Schätzungswerlhe hintangcgebe"
werden.

Das Schatzungsprotocoll, der Grundbuchsex.
tract unü die lücitallonsbedingnisse können in del»
gewöhnlichen Amtsstunden hicramls eingesehen
und Abschlifien clh.'ben »Derben.

K i<. Bezillögericht Neumarkll am /,, Jan«
ner »Uä4>

Pon dem vereinlei, Bezirksgerichte Michel»
sielten zu Krainburg lvird dem unbekannt wo be»
findlichen Johann Thomasin und scmcn gleich"
falls unbekannten Rechtsnachfolgern mittels ge»
genwärligen Odlctes erinnert: Gö hade wider
dieselben ?orenz Rosmann von Tador, die ^lage
auf Verjährt- und Erloschenerklärung der auf
der, der Herrschaft Radmai,»sdorf 5ub Nectf.
N». 456 d,e"sidaren, i» Odcldiikcndorf Nr. ,8
gelegenen '/» Kaufrechlöhubc inlabullste», Förde«
rung auü t>ein gerichtlichc», Pratocolle cî c». Ho.
M a i '799, vr. ,Uust. D. W . , bei ticscin (Ae.
richte überreicht, worüber die Vcvbandlungitag.
sahung auf den 27. April ^ 4 4 , F'üh 9 Uhr de°
stimmt wurde.

Da der Uufenchaltsart dcr Geklagten diesem
Gerichte unbekannt ist, und weil dieselben viel«
leicht aus den t k. Grblanden abwesend sind, so
kat man zu 'ihlcr Vertheidigung und auf ihre
Gcfabr und llnlcsten ten Hrn. Johann Okorn
von Klainburg alü (Zurator bestellt, m«t welchem
oie angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschiede» wer»
Kcn wird. D>e Geklagten wcrdcn dessen zu dem
<K"0e cr i „ncr l , damn sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder inzwischen dem bcstcN»
«in Vertreter ihre Rechlsbehclse an die Hand zu
geben, oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu mache", und überhaupt im rechtlichen ord-
ulingslnähi^cn Wege einzuschreiten wissen wer«
dcn, insbesondere da sie sich ^^ aus ihrer Ver»
absäumung cntsichentetl Folgen selbst beizumcssen
haben wc'dcn. . . ^ ,

K. K. Bczl'kögerlcht Mlchclstcite:, zu K r a i »
burg am I» . December .842

3 96. l2) ^ " , i c t. ^ ^ ' ^ '

Alle jcne. welche auf de„ N,ichlaß des zu
Artizhe am 4. April '645 versto^nen Hubende-
sl^crü MatlhäuS Lch'delt, aus waö immcr fur

einem Nechtöti'cl sincn Anspruch zu michc»,, v.-,*
meioen. haben lhre Forc-csmigen l'ei der > û! d n
3». Iä l lüe r >U^/,, frül) 9 l lhr bsj dicfVm Gerichte
angeordneten L iqu ic i lungs logs^ l ing , > ntcr sc>, sti«
gen Folgen des 5- ^ ' 4 a. d. G. B. , onzum. lce , .

Bezirlsgerichl Neude^g am 5, Dcccmb. »l 4^ .

Z . 97> (2) N r . 1002.
E d i c t .

Be i dem ^c^.l'sgcrichte Rl,pertshof zu Neu?
stadll habe» alle jcoc, »reiche aus ten Ve ' i ^ß 0es
am 27. December >N5l, auf 5er Post zu Neuslat l l
ohllc Testamclit vclstorbcncn ^llcchle» Bar lh l inä
Praschniker eiocn lZ> böanspruch haben oder zu
haben vermeinen, denselben binnen einem I a h l e .
von der crstc,, Gi„schaltung dieses «oicls in die
Zei t ln iq^dläl lc ' , sc>gc,ris; anzumelden, als widrigcns
daß '^ei l^hadh^l is l lniq^cschäfl zwischen den Er«
scheinenden der Ordnuog nach ausgemacht u»0
jcncn ans den sich ^„gemeldeten cingeanlwor'et
werden würde, denen es nacl) dcm (öitseoe gebührt.

Bezirksgericht RuperlShof zu ^lcust>)0ll am
20. März »Ü43.

Z 9». (2) Nr . 5625.
E d i c t .

Alle jene. welche auf den Verlaß des im
Dorfe Sodc'schiz ohne Testament verstorbenen
^4 Hüblers (Äcorg Sbaschnik, aus was immer
für cincm Grunde einen Rechtsanspruch zu ma»
chen gcc'eiiscn. haben sich, bei sonstigen Folgen keH
§.l^>4 a. b. G. B., hierorts bei 0er auf cen »o. Fo«
bruar t. I . <U^4, Bormiltag in dieser Gcr<(l)l^«
kanzlei andcraumtcnLiquidalionstagfahrl zu inel^cn.

Bezirksgericht Rc i fn i j den 5 , . December 1U45.

Z . ?^> (3) N r . »65«.
E d i c t .

V o n dem s. k Beülksgerichte Treffen wi rd
kund gcmacdl: <5s sey zur Liquidirung des Vc>r-
l^jicä des am ' ^ . Jänner ,tl2o zu Sch^nbcrg !̂»
iin^älnto verssotdencn Halbhüblcls M a r l l n E>>.
panlschilsch, über Ansuchen der tichfciMgcn Ords»
intcressenten die Tagfahrt auf den 3. Februar
»U4/1 uin 9 Uhr Vormi t tag vor diesem Gerichte
anberaumt worden, und es roerdcn hiczu alle
jene, wclche aus was lmmer für einem T' te l bci
diese,n Verlasse etwas zu ersuchen habcn vermci-
nen l.'0cl in denselben was schuhen, und zwar
e,jlcre zur damaligen Anmeldung und sob'" '^ '»
LiquidsteNung ihrer Forderungen, d.-l Bcrmcidl lnq
der Folgen dcö §. ä»4 a. b / G . B . . lel)l.re abee
zur getreuen Angabe ihrer Hcreiiischüldi^ecile", dci
sonstiger Ocwäl l lgung ker Rcchlt'klag.', h'cnnl
vorgeladen. ^

K. ss. Bezi.kögericht Trcssen am o. D^ccm.-
der ,U^3. ' ' "

Z. 8 7 . (2)

Jn einem, drei Meilen, yon Lai-
bach und nur eine Meile von der
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Wiener Commerzial-Strasse, hi der
zugänglichsten, bequemsten Lage
beiiiulliehcn Forste sind circa Z|0
hoclislämmige Fichten - und 60
Tannen-Bäume, von zwischen 12
bis 30 Zoll im Durchmesser, daher
mehre Stücke darunter auch zum
Schiffbaue geeignet sind, sogleich
zu verkaufen.

Ein in Weingeschästen als ge-
schickt erprobter Mann wird iu
Dienste genommen.

Ueber beides ertheilt nähere
Auskunft das Zeitungs-Comptoir.

Zwei moderne, neue, auf Bestel-
lung gearbeitete Servantes (Glas-
kästen), sind um den Erzeugungs-

Preis zu verkaufen, in der Möbel-
handlung des Hrn. Dörr zu sehen,
und das Nähere imZcitungs-Comp-
toir zu erfahren.
Z. ^2. (2)

Verkaufsanzeige.
I n einer der größeren Vorstädte

der Hauptstadt Laibach ist cm gro-
ßes, gut qebautes Haus mit Maqa-
zin, Gattcn und Brunnen, aus freier
Hand zu verkaufen. Auskunft er-
thnlt das Zeitungs-Comptoir.

Laibach den 20. Jänner lää5.

M Verkäufen
eine gut erhaltene, noch fast neue
zwnspanmge Schlittenkufe mit
Schwungfedern.— Das Nähere
ist im hiesigen Zeitungs-Comp-
toir zu erfragen.

3. 75 (3)

E I N L A D U N G

IABKES- BALL E*
wctd)cr JUtttnind) tfcn 7- iVbnmc 1044 1

int

Meaouien • Saale *
zum Besten der hiesigen

Klein - Kinder - Bewahr - Anstalt,
abgehalten w i r d .

Den Absatz der Eintrittskarten haben die Hand-
Imigcn dcr Hcncn: Kar inger am H a u p t p l a h e ,
Bernbacher an der F ranzcns brücke und H o h n
"m a l ten M a r N c , dann der Hcrr Casino-
^ u s t o s gefällig übernommen.

Bie Einttitlö-Kavte tostet ^0 kr., und über
0'oßmülhige Höhcrc ^ctrage wird auf Verlangen
qmmrt. Die Musik wird um 8 Uhr begimm».

^«s wohlthätige Publikum Laidachs wird zu

diesem Balle mit dem Beisätze höflichst eingeladen,
daß — da zur Consolidirung und besseren UntclbiM'
gung der Kleinkindcrbewahranstalt mir Aufwand
aller Kräfte ein Haus angekauft wurde, man noch
einer kräftigen Unterstützung bedarf, und selbe da-
her um so vertraunngsvollcr auch bei dieser Gel»
genhcit von dem bekannten Wohlthatigkeitsssnnc
der Bewohner Lüibachs hoffen zu dürfen sich
schmeichelt.



Z. 102. (1) - . ?3 —

KM M«t M Sllllt
bei der großen

Realitäten - und Geld-
Lotterie

von Hammer Hr Kar is , l. k, ptiv. Großhändler in Wien.
Die Ziehung erfolgt bestimmt und unwiderruflich

KamstaVVennächftKommenden25.Maii»44.
Der Haupttreffer besteht in dem in hohem Style erbauten prächtigen

P a l a i s i n B r e i t e n s e e ,
N r . RR und R 3 bei Wien nebst seinen Nebengebäuden, sehr schönem Parke,

Wiesen, Aeckern und Grundstucken, dann dem

schönen Hause in Wien,
nuf der Wieden Vtv. 4 R 3 ,

für welche Realitäten eine bare

Ablösung von H O A / ) O / / Gulden W. W.
angeboten wird.

Diese ausgezeichnete Lotterie, deren Plan auf eine ganz einfache, daher Jedermann
leicht verständliche Weise verfaßt ist, enthält die namhafte

Anzahl von I ß ^ O O O Tressern,
bloß M baren Gelde, ohne Beigabe von Losen,

und man kann laut Spielplan gewinnen:

202,500 „ 201,500 « 200)000
„ 30,000 ode, 35,000 °ver 23,000 «ver 22,000 ,,
„ 20,000 „ 16,000 „ 1^,000 „ 12,500 „
„ 11,500 ,, 11,000 „ 10,000 „ 9000 „
„ 8000 ,, 7500 ,, 7000 „ 6Z00 „
„ 6000 ,, 6500 „ 5000 „ Ü500 „
„ Ü000 „ 3500 „ 3000 „ 2500 „
„ 2000 „ 1500 »iele zu 500 — 100 — 50 tt. W> W .
Inte ll.. Blatt N». il. d. 25. Jänner 18->H.) 2



Die rotbeli Gratis-Gewinnst-Actien haben für sich alletn entt Special-
3.iebuna Mlt Tlcffertt bloß in barem Gelde von Gulden 3Q,«>OO -- OOOtt -^
4 ^ V V - IHGO - l5O«b, viele zu Keßtt - 5V - 4 O :c. V3 ?V. und
der ^erin^ste gezogen werdende Trcffcr derselben besieht in VO fi. W. W- Auch spie-
len dieselben 'in der Hauptziehung auf alle Treffer mit..

Bei Abnahme von 5 Actien wird eine der besonders werthvollen
Gratis-Gewinnst-Actlcn unentgeltlich verabfolgt. Die Actien sind zu ha-
ben in Laibach bei'm Handelsmanne

HM. Ov NNutscher
Bei Ignaz Edl. v. K le inmayr , Buchhändler in Laibach, am Con-

greßplatze, ist zu habm:
Der neue

angenehme Gesellschafter.
<Kine ausgewählte Sammlliu.q »on ilitcr-

effanten gesellschaftlichen Scherz- und Pfänder-
spielen, magischen Belustigungen, 'Anecdoten,
Näthscln, Charaden, Logogryphen und gesell'
fchaftlichen ^iedcr^.
Neue bedeutend vermehrte Austage, drosch, 40 kr

Pastoral^Heilkunde,
eine klirzqefaßle Pastoral-Anthropologie-Dia'-

tctik und Medicin von Med. Oi-.

Leipzig, Wien und Prag. 2 si. !l0 kr.
P red ig ten , Betrachtungen und Unterwei-

sungen, in früheren Jahren gehalten von Lem
jetzigen (3rzbischof von Cöln, C lemens A u-
gust F r e i h e r r n D r o s t e z u V i s c h e r i , l g ,
unged. 1 si. 30 kr.

Vier Rchuiem in 0 üloll ô  c: v l ^ , in v
Moli «l. O Our für 80^110, ^lc^^, L«z5l,
e«. Nl-^mo. Von Stanzky. 1 st.

Pyrkcr,"Ioh.Ladislap, sämmtliche Werke.
6 Tyeiic. drosch. 2 st.

P e r n o l d , Adolph Emanue l , Gcisiesblu«
mcn ans österre»chlschen Boden verpstanzl.
! - 1 2 , 4 st.

Das Buch der Welt. Ein Inbegriff
dcs Wiffcnöwürdigsteil und Uiu<rl)^llendsten
aus den Gebieten der Naturgeschichte, Na-
lurlehre, Länder» und Völkerkunde, Welt«
geschichte, Göttcrlchre tt. M i t 50 Abbildun-
gen und 53 Holzschnitten. 7 si 30 kr.

Kutschera, Antonia. Neue Strickmuster,
in 3 Bänden, drosch 1 fl- 42 kr.

Hogn, I . , die Kunst, dem Rauchübel
del Feuerungen alkr Art abhelfen zu kön«
ne„. drosch. 43 kr.

S töcke ! , Elisabeth. D i e bürgerliche K ü -
che, oder neueste österreichischcö Kochbuch für
Blirgerfamilien aus der gebildeten Mittel-
cl^jst, Eine schätzbare Gabe für junge Hau5<
freuen 6tt vermehrte Austage. drosch, ^g kr.

S v o r s c h i l , J o h a n n . Der dreißigjäh-
rige Krieg, illllstrirt durch 150 in dcn Texc
eingedruckte Holzschnitte. 1—15 Licftruna
drosch 7 st. 30 kr.

Pichler, o,. Franz, Vollständiges Taschen-
Wörcerbuch der Fremdnamcn und Fremdwort
ler. Ein Handbuch zur richtigen Aussprache
dcr englischen, französischen, spanischen, por«
tugicsichcn, italienischen, polnischen, ungari-
schen Personen und Ortsnamen, als auch
zur Verdelllschung der in der Umgangs- und
wissenschaftlichen Sprache der Deutschen ge.
diällchUchen fremden Ausdrücke und der wich«
tigsten landschaftlichen Wörter für alle Stände

Nützliche Abendunterhaltungen. Ein meck<
mäßiges Lrhr- und Lesebuch für die heran-
wachsende Jugend, von Dr. I . Ritter v
Nicger. Znaim. l8'l^3. br. 30 kr.

Hartmann/ Carl, Conversations-Lexicon,
der Berg-, Hünen- und SalzwerkSkunde.
1 — 4 Band. 9 fi. 45 kr.

Vog l , I . N. Trommel und Fahne.
ElN ^dercyclus. 1844 Z0 kr.

- - Blatterund Trauben Lieder für hei-
tere Krem, M!t Mclod.en oon oen vorjüa«
llchften Komponisten Oestcrrlichs. W.en.

Mar ia THeresia und ihre Zeit. I n
0 >» 6 Heften, ä 2^ kr.

V e r l n g , Joseph, R i t te r , v. Der
Alzt und Blldmr der Jugend. Wien. Ig/Z
1 fi. 36 kr.

Galleti's,Ioh.GeorgAug., Allgemeine
Weltkunde. Neunte Auflage 7 si. 30 .̂.


